
„Wie Schulbau gelingen kann“
Ties Rabe, Senator der Freien und Hansestadt Hamburg a.D.

Vortrag ZIA Berlin, 16.04.2026



Herzlich Willkommen

Das erwartet Sie in den nächsten 30 Minuten:

1. Eckdaten über den Schulbau in Deutschland

2. Aktuelle Herausforderungen in Schule und Schulbau

3. Besondere Probleme bei Schulbauvorhaben

4. Kostentreiber und Sparpotenziale

5. Ausblick
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Eckdaten über den Schulbau in Deutschland

• Fehlanzeige: es gibt keine Daten…

• Man kann nur schätzen

• Ca. 42.000 Schulen (private & staatliche, allgemein- & berufsbildende) (Vgl. 6.000 Bahnhöfe)

• Ca. 150.000 Schulgebäude

• Ca. 150 Mio. qm Bruttogeschossfläche (4 x so viel wie der „Vonovia“-Bestand)

• Ca. 14.000 „Schulträger“ (80% Städte und Kommunen, 20% private Träger)

• ! Für den Schulbau gibt es keine besonderen Regeln, Normen, Eckdaten

• ! Kosten? Unbekannt! … Vermutlich 25 Mrd. € „Hausgeld“ pro Jahr.

3

„Wie Schulbau gelingen kann“
Ties Rabe, Senator der Freien und Hansestadt Hamburg a.D., ZIA 16.04.2026 Berlin



Aktuelle Herausforderungen in Schule und Schulbau

1. Steigende Schülerzahlen (+15% / 1,5 Mio. Schüler von 2015 bis 2030)

2. Viele Schulen aus den 60er/70 er Jahren: heute sehr hoher Sanierungsbedarf

3. Erheblich gestiegene Energiekosten zwingen zu energetischen Verbesserungen

4. Bis 2029 müssen die meisten Grundschulen Ganztagsschulen werden

5. Neue Lernformen: Digitalisierung und Differenzierung des Unterrichts

Aber: Es gibt mehr Geld. In den nächsten 10 Jahren rund 25 Mrd. € zusätzlich vom Bund.
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Besondere Probleme bei Schulbauvorhaben
• Viele Schulträger haben wenig Erfahrung, wenig Routine, wenig Expertise

• Schwierige finanzielle Lage vieler Schulträger, Schuldenbremse

• Kaum Normen, Bezugsgrößen und Regeln
(z.B. Zahl & Größe von Klassen-, Gruppen- und Fachräumen, Lehrerzimmern etc.)

• Wirkmächtige und hochaufgeregte Lobby (Lehrkräfte, Eltern, Schüler)

• mit sehr hohen Ansprüchen und geringem Kostenbewusstsein

Lösung in Hamburg: Klare und unverhandelbare Eckpunkte

1. 12 qm pro Schüler

2. pro Klasse je ein Klassenraum und ein Gruppenraum (zusammen 84 qm)

3. Für rund 4 Klassen einen Fachraum (Bioraum, Musikraum etc.)

4. Max. 39% Verkehrswege / Flure

5. Baukosten für Qm Neubau durchschnittlich 2026: 4.650 €

6. Prof. Immobilienunternehmen der Stadt managt den Schulbau nach wirtschaftlichen Grundsätzen
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Kostentreiber und Sparpotenziale
Flure

• Meistens mehr als 50% der Fläche, pädagogisch kaum nutzbar

• Lösung: Architektur, 2. Fluchtweg (Außentreppen)

Ganztag

• Forderung nach vielen zusätzlichen Räumen + Schulrestaurant

• Lösung: Doppelnutzung von Klassenräumen, Pausenhalle, Aula

Lehrerzimmer

• Forderung nach HauptLZ, GruppenLZ, Arbeitsräumen, Cafeteria

• Lösung: Sparsamkeit: Die meisten Lehrer arbeiten bislang lieber zu Hause

Inklusion

• Forderung: viele zusätzliche Differenzierungsräume, größere Schulklassen.

• Lösung: Die „Hamburg-Formel“ reicht in der Regel vollkommen aus
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Ausblick

Energieeffizientes Bauen: 0-Energie, KfW 40, KfW 70 oder was?

Mitbestimmung der Schule? Gern! Aber mit klaren Regeln und Abläufen.

Eckwerte (Kosten, Flächen) müssen eingehalten werden.

Zeitlich begrenzte Planungsphase & professionelle Begleitung

Mischnutzungen

Kombination mit sozialen Einrichtungen (Kita, Jugendzentren, Volkshochschule, Musikschule)

Kombination mit Wohnungen (Studenten- / Azubis, „echte“ Wohnungen), sogar Einzelhandel.

Variabilität in Grundrissen und Nutzung

Wegen schwankender Schülerzahlen und sich verändernden Lernformen.
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Ausblick und offene Fragen

PPP-Modelle

• Schuldenbremse und finanzielle Lage der Schulträger erschweren Schulbau

• Politisch sehr strittig: in der Praxis in HH sehr sinnvoll

• Lösung: Anmietung von privaten Unternehmen
(Vorteil: Einhaltung Schuldenbremse, seriöse Kostenkalkulation / Rücklagen)

Standardisierte, modulare Schulgebäude

z.B.: „Hamburger Klassenhaus“, 55 x 18 Meter, 2-4 Stockwerke, 4 Klassen pro Stockwerk

• Vorteil: optimaler Grundriss (z.B. Flure nutzbar), Flexibel (Verlängerung / Erhöhung)

• Vorteil: Weniger Planungskosten, Baukosten und Bauzeit

• Vorteil: Fassaden nach Wunsch
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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